
Pappteller – Laterne 
 

Da wir dieses Jahr leider nicht gemeinsam das Laternenfest feiern können, dachte ich mir ich 
mache den EKIZ- Freunden zum Trost und als kleinen Zeitvertreib eine Anleitung zu unserer 
diesjährigen Laterne.  
Ich habe bewusst einfache Materialien benutzt, und versucht Alternativen vorzuschlagen 
damit für jeden etwas dabei ist das schon zu Hause herumliegt. 
Sollte etwas nicht verständlich sein einfach nachfragen, es ist mein erster Versuch etwas auf 
diese Art und Weise zu vermitteln. 
 

Viel Spaß, Eure Mely 
 
 
Los geht’s 
 
Material: 
 

 
 
 
 
 



Anleitung: 
 
Variante – Murmelbild: 
Diese Variante macht den Kleinen großen Spaß.  
Einfach Folie in einen leeren Schuhkarton legen (eventuell etwas an den Rändern festkleben), 
Farbtropfen darauf (in unserem Fall Acrylfarbe und Allesfarbe), Murmeln hineinlegen und so 
lange durch die Farbe rollen lassen bis das Bild gefällt. 
 

 
 
 

 
 
Variante – Mama: 
Da ich dieses Jahr wohl der Rest des Umzugs bin, habe ich für mich auch eine vereinfachte 
Variante gezaubert. Statt der Murmelbild- Folie habe ich einfaches Seidenpapier verwendet 
auf die ich einfache Gesichter gezeichnet habe. 
 
Variante – EKIZ Mamas: 
Vermalbare Wachskreiden sind eine „kleckerfreie“ Alternative. 
Findet ihr neue Varianten und Ideen? Schickt sie uns auf Facebook oder per Email. Wir freuen 
uns darauf. 
 
Laternenkörper: 
 
Bei den 2 Papptellern jeweils einen Bogen an einer Seite ausschneiden. Das wird später die 
Öffnung für die Kerze bzw. den Laternenstab. 
 
Für die Folie eine Form nach persönlichem Geschmack ausschneiden. Es muss auf jeden Fall 
so viel Rand bleiben damit ihr die Folie einkleben könnt. 
 
Nach Lust und Laune auf der Unterseite bemalen (den Boden des Tellers).  



 
 

 
 
Alles gut Trocknen lassen. 
 
Fertigstellung: 
 
Folie danach so ausschneiden das ein Kleberand bleibt und sie gut in den Teller passt. 
 

 
 
Teller gut mit Kleber bestreichen und Folie gut festkleben. Ich habe noch mit Klebeband 
nachgeholfen um auf Nummer sicher zu gehen. 
 
Danach die beiden Teller am Rand zusammenkleben (oder für die ungeduldigen unter euch -  
am Rand entlang Tackern). Den geschnittenen Teil offen lassen. 
Nun müsste es aussehen wie eine kleine Tasche. 
 
Tipp: Bei der Mama- Version habe ich noch dreieckige Papierfransen mit eingeklebt. 
 
An der offenen Seite nach Bedarf Löcher mit dem Locher stanzen und den Faden für den 
Laternenstab, oder falls es für die Kids leichter ist Henkel einfädeln. 
Falls ihr keinen Laternenstab mit Kunstlicht habt könnt ihr ein elektrisches Teelicht, oder eine 
Batterie- Mini- Lichterkette in die Laterne geben.  
So steht eurem Lichter- Spaziergang nichts mehr im Weg. 
 



 
 
 

 



 
 
Ich bin schon gespannt welche Kunstwerke ihr uns per Foto schickt damit wir sie alle 
gemeinsam auf unserer Facebookseite und der Homepage bewundern dürfen.  
 
Viel Spaß,  

 Mely 
 
 


